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Jugend 19 Bezirksliga Herbst (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

Heimatverein Burglauer II : TSV Stangenroth 
Montag, 13.11.2023, 17:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den Heimatverein Burglauer II in der 
Jugend 19 Bezirksliga Herbst (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des Heimatverein Burglauer II in der Jugend 19 Bezirksliga
Herbst (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den TSV Stangenroth durch. Das Spiel am
Montagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde insbesondere durch Greta Besarab, die
ihre Partien allesamt gewann, entschieden.

Der Verlauf im Einzelnen: Die richtige Herangehensweise hatten Besarab / Ledermann beim Sieg in
drei Sätzen gegen Schmitt / Schmitt ab dem ersten Ballwechsel. 2:3 hieß es indes am Schluss des
nächsten Spiels, als Schmidt / Krug und Kleinhenz / Schmitt sich am Tisch gegenüber standen.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Greta Besarab konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Tristan Schmitt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 2:1. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Benedikt Ledermann danach das Match, in das
er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3
gegen Silas Schmitt abgab und eine Niederlage kassierte. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Yannic Schmidt und Tommy Kleinhenz am Tisch die Klingen kreuzten. Nils Krug holte
dann dagegen mit einem 3:1 gegen Louis Schmitt einen Punkt für sein Team. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei einem
Spielstand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Greta Besarab überzeugte
im Einzel gegen Silas Schmitt, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Benedikt Ledermann gegen Tristan Schmitt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:3, 6:11,
11:9 nicht verloren. Stark im Hintertreffen war am Nachbartisch Yannic Schmidt nach einem
Zweisatzrückstand, machte Louis Schmitt dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Spiel noch im finalen Durchgang. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch
den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Nils Krug gewann gegen Tommy Kleinhenz mit 3:2. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Krug nun bei 2:0, während Kleinhenz bislang 8 Siege und
6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und
somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Heimatverein Burglauer II am 20.11.2023 gegen den SV 73
Langendorf möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.11.2023 gegen den RV Solidarität Schweinfurt II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Heimatverein Burglauer II

Doppel: Besarab / Ledermann 1:0, Schmidt / Krug 0:1 
Einzel: G. Besarab 2:0, B. Ledermann 1:1, Y. Schmidt 1:1, N. Krug 2:0 
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 TSV Stangenroth
Doppel: Schmitt / Schmitt 0:1, Kleinhenz / Schmitt 1:0 
Einzel: T. Schmitt 0:2, S. Schmitt 1:1, T. Kleinhenz 1:1, L. Schmitt 0:2


